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CDU gegen höheren Müllpreis 
   

Osnabrück. "Es geht uns um Verlässlichkeit der Politik und um das 
Vertrauen der Bürger. Bei den Gebührenerhöhungen des Abfallwirt-
schaftsbetriebes 2006 und 2007 um über 10 % wurde das Verspre-
chen der Preisstabilität bis 2010 gegeben. Diese Zusage soll jetzt be-
reits 2008 gebrochen werden. Das machen wir nicht mit." Mit diesen 
Worten nahm der Vorsitzende der CDU-Stadtratsfraktion, Dr. E. h. 
Fritz Brickwedde in der Diskussion um die Müllabfuhr- und Straßen-
reinigungsgebühren Stellung.  

Die Gründe für die geplante Erhöhung seien nicht überzeugend, da 
der Abzug der Briten, Energiepreissteigerungen und Tariferhöhungen 
auch vor einem Jahr bekannt gewesen seien. Brickwedde stellte rich-
tig, dass er keine Privatisierung des Abfallwirtschaftsbetriebes gefor-
dert habe. Er habe anstelle einer Gebührenerhöhung Effizienzsteige-
rung, Rationalisierung und Überprüfung kostenintensiver Planungen 
gefordert. Immerhin wolle der Abfallwirtschaftsbetrieb für mehrere 
Millionen Euro ein neues Zentrum bauen. Für den Fall, dass die Ver-
waltung bei der Gebührenerhöhung um weitere 4 % bleibe, "werden 
wir auch das Thema einer Privatisierung oder Teilprivatisierung des 
Abfallwirtschaftsbetriebes zur Diskussion stellen" habe es in seinem 
Brief an den Oberbürgermeister geheißen. Denkbar sei eine Koopera-
tion mit dem Landkreis ebenso wie eine Beteiligung eines Unterneh-
mens im Sinne einer privat-öffentlichen Partnerschaft. Brickwedde: " 
Die Grenzen der Belastbarkeit der Bürger sind erreicht. Weitere Ge-
bührensteigerungen sind nicht mehr hinnehmbar und widersprechen 
der uns gegebenen Zusage." 

 
 
 

 


